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Studienjahr 2001/2002 Ausgegeben am 6. Februar 2002 20. Stück 

298. Reform des Studienplans für das Doktoratsstudium der Naturwissenschaften an der 
Fakultät für Human- und Sozialwissenschaften der Universität Wien - 
Begutachtungsverfahren 

299. Reform des Studienplans für das Doktoratsstudium der technischen Wissenschaften 
an der Fakultät für Technische Naturwissenschaften und Informatik der TU Wien 

300. Reform des Studienplanes der Studienrichtung Veterinärmedizin der 
Veterinärmedizinischen Universität Wien – Begutachtungsverfahren 

301. Konstituierende Sitzung der Habilitationskommission zur Durchführung des 
Habilitationsverfahrens Dr. Christian Michael Bach (Orthopädie und orthopädische 
Chirurgie) 

302. Konstituierende Sitzung der Habilitationskommission zur Durchführung des 
Habilitationsverfahrens Dr. Georg Golderer (Medizinische Biochemie) 

303. Kundmachung betreffend Auflage der Gutachten im Habilitationsverfahren Dr. med. 
univ. Wilhelm Eisner (Neurochirurgie) 

304. Einladung zur Abschlussbesprechung im Habilitationsverfahren von Dr. Werner 
Zwerschke. Bitte beachten Sie die Terminverschiebung! 

305. Verlautbarung der Verleihung der Lehrbefugnis als Universitätsdozent für das Fach 
Medizinische Radiologie- Diagnostik an Herrn Dr. Gerd Bodner 

306. Verlautbarung der Verleihung der Lehrbefugnis als Universitätsdozent für das Fach 
Urologie an Herrn Dr. Walter Pauer 

307. Verlautbarung der Verleihung der Lehrbefugnis als Universitätsdozent für das Fach 
Gerichtliche Medizin an Herrn Dr. Martin Steinlechner 
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308. Verlautbarung der Verleihung der Lehrbefugnis als Universitätsdozent für das Fach 
Mikrobiologie an Herrn Dr. Werner Zwerschke 

309. Verlautbarung der Verleihung der Lehrbefugnis als Universitätsdozent für das Fach 
„Experimentalphysik“ an Herrn Dr. Armin HANSEL 

310. Verlautbarung des Ergebnisses der Wahl des Vorsitzenden des Fachbereiches 
Chemie und seines Stellvertreters für die Studienjahre 2001/2002 und 2002/2003. 

311. Verlautbarung des Ergebnisses der Wahl des Institutsvorstandes und dessen 
Stellvertreter am Institut für Umwelttechnik 

312. Konstituierende Sitzung der Wahlkommission der Universitätsdozenten, der 
Universitätsassistenten und der wissenschaftlichen Mitarbeiter im Forschungs- und 
Lehrbetrieb gemäß § 14 Abs. 3 UOG 1993 für die Studienjahre 2001/2002 und 
2002/2003 

313. Ausschreibung der Franz Gschnitzer-Förderungspreise durch die 
Rechtswissenschaftliche Fakultät der Universität Innsbruck 

314. Preis für kanadabezogene Forschung - Flugticket nach Toronto oder Montréal 

315. Fohn - Stipendien 2002 

316. Ausschreibung des Förderungspreises für wissenschaftliche Arbeiten betreffend das 
Bundesland Salzburg 

317. Ausschreibung von wissenschaftlichen Planstellen 

318. Ausschreibung von nichtwissenschaftlichen Planstellen 
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298. Reform des Studienplans für das Doktoratsstudium der Naturwissenschaf-
ten an der Fakultät für Human- und Sozialwissenschaften der Universität 
Wien - Begutachtungsverfahren 

Der Studienplan für das Doktoratsstudium der Naturwissenschaften an der Human- und Sozialwis-
senschaftlichen Fakultät der Universität Wien wird unter der web-Adresse  
 

www.univie.ac.at/H.u.S./studium.htm 
 
veröffentlicht. Stellungnahmen und Rückmeldungen sind bis 28.2.2002 erbeten an: Dekanat-
Gruwi@univie.ac.at, Fakultät für Human- u. Sozialwissenschaften, Dr. Karl-Lueger-Ring 1, A-1014 
Wien, Tel.: (01) 4277/47011; Fax (01) 4277/9470. 
 

o.Univ.-Prof. Dr. W. Greisenegger 

Dekan der Fakultät für Human- und Sozialwissenschaften (H.u.S.)

299. Reform des Studienplans für das Doktoratsstudium der technischen Wis-
senschaften an der Fakultät für Technische Naturwissenschaften und In-
formatik der TU Wien 

Die Studienkommission hat den neuen Studienplan für das Doktoratsstudium der technischen Wis-
senschaften an der Fakultät für Technische Wissenschaften und Informatik der TU Wien in der Sit-
zung vom 10.01.2002 einstimmig beschlossen. 
Der Studienplan ist unter der folgenden Internetadresse abrufbar: 
 

www.tuwien.ac.at/dektnf/drtechn.htm 
 

Ihre Stellungnahmen richten Sie bitte an: ao.Univ.-Prof. Dr. Schmeiser, Institut für Angewandte und 
Numerische Mathematik der Technischen Universität Wien, Wiedner Hauptstr. 8 – 10, A-1040 Wien, 
Tel.: 588 01 115 – 34,  
email: schmeise@deana.math.tuwien.ac.at oder  
an das Dekanat der Fakultät für Technische Naturwissenschaften und Informatik, Getreidemarkt 9, 
A-1060 Wien, Tel.: 588 01 – 100 11,  
email: dek100@mail.zserv.tuwien.ac.at. 
 
Termin für die Begutachtung ist der  
 

11. März 2002. 
 

ao.Univ.-Prof. Dr. Christian Schmeiser 

Vorsitzender der Studienkommission
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300. Reform des Studienplanes der Studienrichtung Veterinärmedizin der Veteri-
närmedizinischen Universität Wien – Begutachtungsverfahren  

Die Studienkommission der Studienrichtung Veterinärmedizin der Veterinärmedizinischen Universi-
tät Wien hat am 10.01.2002 einen neuen Entwurf des Studienplanes samt Qualifikationsprofil für das 
Diplomstudium Veterinärmedizin beschlossen. Im Rahmen des Begutachtungsverfahren gem. § 14 
des UniStG 1997 ersuchen wir um Stellungnahme. Der Text des Entwurfes kann unter 
http://www.vu-wien.ac.at/download/StudplanVetMed.pdf eingesehen werden. 
 
Die Stellungnahmen sind bis spätestens  
 

28. Februar 2002 
 
an die Studienkommission der Studienrichtung Veterinärmedizin, zH der Vorsitzenden der Studien-
kommission (e-mail: christine.iben@vu-wien.ac.at), Veterinärplatz 1, A-1210 Wien, Tel.: (01) 25077 
3213; Fax: (01) 25077 3290, zu richten. 
 

A.Prof. Dr. Christine Iben 

Vorsitzende der Studienkommission

301. Konstituierende Sitzung der Habilitationskommission zur Durchführung des 
Habilitationsverfahrens Dr. Christian Michael Bach (Orthopädie und ortho-
pädische Chirurgie) 

Die konstituierende Sitzung der gemäß § 65 (1) lit. d. UOG eingesetzten und mit Entscheidungsvoll-
macht ausgestatteten Habilitationskommission zur Durchführung des Habilitationsverfahrens Dr. 
Christian Michael Bach (Orthopädie und orthopädische Chirurgie) fand am 16.01.02 statt. 
Der Kommission gehören an: 
Univ.-Prof. Dr. M. Blauth 
Prof. Dr. Peer Eysel; Köln 
O. Univ.-Prof. Dr. Werner Jaschke 
Univ.-Prof. Dr. Rüdiger Krauspe; Düsseldorf 
O.Univ.-Prof.Dipl.-Ing. Dr.Karl P. Pfeiffer 
O.Univ.-Prof. Dr. Klaus Twerdy 
Ao.Univ.-Prof. Dr. Thomas Luger 
Ao.Univ.-Prof. Dr. Wolfgang Buchberger 
Ass.-Prof. Dr. Bernhard Frischhut 
Romana Illig 
Katja Lackner 
Maria Schwarz 
sowie Ao.Univ.-Prof. Dr. Margarethe Hochleitner, Gleichbehandlungskreis 
 
Zum Vorsitzenden wurde O.Univ.-Prof. Dr. Klaus Twerdy gewählt. 
 

O.Univ.-Prof. Dr. H. Grunicke 

Dekan
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302. Konstituierende Sitzung der Habilitationskommission zur Durchführung des 
Habilitationsverfahrens Dr. Georg Golderer (Medizinische Biochemie) 

Die konstituierende Sitzung der gemäß § 65 (1) lit. d. UOG eingesetzten und mit Entscheidungsvoll-
macht ausgestatteten Habilitationskommission zur Durchführung des Habilitationsverfahrens Dr. 
Georg Golderer (Medizinische Biochemie) fand am 15.01.02 statt. 
Der Kommission gehören an: 
Univ.-Prof. Dr. Christine Bandtlow 
Prof. Dr. Eggehard Holler, Regensburg 
Univ.-Prof. Dr. Reinhard Kofler 
Prof. Dr. Bernd Mayer, Graz 
Univ.-Prof. Dr. Günther Sperk 
O.Univ.-Prof. Dr. Gerd Utermann 
Ao.Univ.-Prof. Dr. Bernhard Redl 
Ao.Univ.-Prof. Dr. Hans Georg Kraft 
Ao. Univ.-Prof. Dr. Florian Überall 
Stefan Frischauf 
Michal Sigmund 
Gabriele Gamerith 
sowie Ao.Univ.-Prof. Dr. Margarethe Hochleitner, Gleichbehandlungskreis 
 
Zum Vorsitzenden wurde O.Univ.-Prof. Dr. Gerd Utermann gewählt. 
 

O.Univ.-Prof. Dr. H. Grunicke 

Dekan

303. Kundmachung betreffend Auflage der Gutachten im Habilitationsverfahren 
Dr. med. univ. Wilhelm Eisner (Neurochirurgie) 

Die im Habilitationsverfahren Dr. med. univ. Wilhelm Eisner (Neurochirurgie) erstellten Gutachten 
sind gemäß § 36 (3) UOG für die Mitglieder der Habilitationskommission und des Fakultätskollegi-
ums sowie für den Habilitationswerber 21.01. - 04.02.2002 im Medizinischen Dekanat zur Einsicht-
nahme aufgelegt. 

O.Univ.-Prof. Dr. H. Grunicke 

Dekan

304. Einladung zur Abschlussbesprechung im Habilitationsverfahren von Dr. 
Werner Zwerschke. Bitte beachten Sie die Terminverschiebung! 

Zeit: Donnerstag, den 24.01.2002 um 12.00 Uhr c.t. ⇐ Achtung!!!!! 
Ort:  Institut für Hygiene und Sozialmedizin, im Büro von Prof. Dierich 

 

O.Univ.-Prof. Dr. M.P. Dierich 
Vorsitzender



- 387 - 

305. Verlautbarung der Verleihung der Lehrbefugnis als Universitätsdozent für 
das Fach Medizinische Radiologie- Diagnostik an Herrn Dr. Gerd Bodner  

Herrn Dr. Gerd Bodner wurde mit Datum vom 23.01.02 die Lehrbefugnis als Universitätsdozent  
gem. § 28 UOG 1993 für das Fach Medizinische Radiologie- Diagnostik verliehen. 
 

O.Univ.-Prof. Dr. H. Grunicke 

Dekan

306. Verlautbarung der Verleihung der Lehrbefugnis als Universitätsdozent für 
das Fach Urologie an Herrn Dr. Walter Pauer  

Herrn Dr. Walter Pauer wurde mit Datum vom 28.01.02 die Lehrbefugnis als Universitätsdozent  
gem. § 28 UOG 1993 für das Fach Urologie verliehen. 
 

O.Univ.-Prof. Dr. H. Grunicke 

Dekan

307. Verlautbarung der Verleihung der Lehrbefugnis als Universitätsdozent für 
das Fach Gerichtliche Medizin an Herrn Dr. Martin Steinlechner  

Herrn Dr. Martin Steinlechner wurde mit Datum vom 17.01.02 die Lehrbefugnis als 
Universitätsdozent gem. § 28 UOG 1993 für das Fach Gerichtliche Medizin verliehen. 
 

O.Univ.-Prof. Dr. H. Grunicke 

Dekan

308. Verlautbarung der Verleihung der Lehrbefugnis als Universitätsdozent für 
das Fach Mikrobiologie an Herrn Dr. Werner Zwerschke  

Herrn Dr. Werner Zwerschke wurde mit Datum vom 24.02.02 die Lehrbefugnis als 
Universitätsdozent gem. § 28 UOG 1993 für das Fach Mikrobiologie verliehen. 
 

O.Univ.-Prof. Dr. H. Grunicke 

Dekan
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309. Verlautbarung der Verleihung der Lehrbefugnis als Universitätsdozent für 
das Fach „Experimentalphysik“ an Herrn Dr. Armin HANSEL 

Herrn Dr. Armin HANSEL wurde gemäss § 28 Abs. 7 UOG mit Bescheid vom 21. Januar 2002 die 
Lehrbefugnis als Universitätsdozent für das Fach „Experimentalphysik“ verliehen. 
 

Univ.-Prof. Dr. Dietmar KUHN 

D e k a n

310. Verlautbarung des Ergebnisses der Wahl des Vorsitzenden des Fachberei-
ches Chemie und seines Stellvertreters für die Studienjahre 2001/2002 und 
2002/2003. 

In der Sitzung der Fachbereichskonferenz Chemie am 17.01.2002 wurde  
 

Univ.-Prof. Dr. Konrad Hayek zum Vorsitzenden des Fachbereichs Chemie 
und 

Univ.-Prof. Dr. Erminald Bertel zu seinem Stellvertreter 
 
gewählt. 
 

K. Hayek 

Vorsitzender Fachbereich Chemie 

311. Verlautbarung des Ergebnisses der Wahl des Institutsvorstandes und des-
sen Stellvertreter am Institut für Umwelttechnik 

In der Institutskonferenz des Institutes für Umwelttechnik vom 04.02.2002 wurden 
 

Herr Univ.Prof.Dipl.Ing.Dr.techn. Wolfgang Rauch zum Institutsvorstand 
und 

Herr Dipl.Ing.Dr.techn. Ulrich Stegner zum Stellvertreter 
 
gewählt. 
 

o. Univ.Prof.Dr. Wolfgang Rauch 

Institutsvorstand 
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312. Konstituierende Sitzung der Wahlkommission der Universitätsdozenten, der 
Universitätsassistenten und der wissenschaftlichen Mitarbeiter im For-
schungs- und Lehrbetrieb gemäß § 14 Abs. 3 UOG 1993 für die Studienjah-
re 2001/2002 und 2002/2003 

Am 31. Jänner 2002 hat die konstituierende Sitzung der an der Universität Innsbruck gemäß § 14 
Abs. 3 UOG 1993 eingerichteten Wahlkommission der Universitätsdozenten, der Universitätsassis-
tenten und der wissenschaftlichen Mitarbeiter im Forschungs- und Lehrbetriebstattgefunden. In die-
ser Sitzung wurden gewählt:  
 

Ass.-Prof. Dr. Ludwig CALL, Institut für Organische Chemie, 
zum Vorsitzenden ; 
 
Ass.-Prof. Dr. Walter M. GRÖMMER, Institut für Arbeitsrecht und Sozialrecht, 
zum ersten Stellvertreter des Vorsitzenden ; 
 
Ass.-Prof. Dr. Michael KLEIN, Institut für deutsche Sprache, Literatur und Literaturkritik, 
zum zweiten Stellvertreter des Vorsitzenden. 

 
Die Funktionsperiode der Mitglieder (Ersatzmitglieder) und der Funktionsträger der Wahlkommissi-
on umfaßt die Studienjahre 2001/2002 und 2002/2003 
 

Dr. Ludwig CALL 

Der Vorsitzende der Wahlkommission

313. Ausschreibung der Franz Gschnitzer-Förderungspreise durch die Rechts-
wissenschaftliche Fakultät der Universität Innsbruck 

Die Rechtswissenschaftliche Fakultät lädt erneut Angehörige unserer Universität (vor allem Studie-
rende) oder Absolventen/innen ein, sich um einen Franz Gschnitzer-Förderungspreis zu bewerben. 
Statutengemäß wird dieser Preis jährlich zur Anerkennung und Förderung hervorragender rechtswis-
senschaftlicher Leistungen vergeben. 
Der Preis kann an bis zu drei Bewerber/Bewerberinnen verliehen werden. Die Höhe des einzelnen 
Preises beträgt bis zu 2.200 EUR. 
Ausgezeichnet werden wissenschaftliche Arbeiten wie Diplomarbeiten, Dissertationen, Habilitations-
schriften, Monographien oder Forschungsprojekte. Ausgezeichnet werden können sowohl veröffent-
lichte oder abgeschlossene, als auch unveröffentlichte Arbeiten/Manuskripte, allenfalls auch Zwi-
schenberichte und Exposés über größere Forschungsprojekte zu deren weiterer Förderung. (Bereits 
erhaltene andere Teilförderungen stellen kein Hindernis dar.) 
Bewerbungen sind bis zum 8. 4. 2002 an das Dekanat der Rechtswissenschaftlichen Fakultät (unter 
Vorlage eines abgeschlossenen oder publizierten Manuskriptes und des erforderlichen Nachweises 
einer Nahebeziehung zu unserer Universität) zu richten. 
Die Franz Gschnitzer-Förderungspreise werden in feierlicher Form im Laufe des Wintersemesters 
2002/03 übergeben. 
 

o.Univ.-Prof. Dr. Karl Weber 
Dekan
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314. Preis für kanadabezogene Forschung - Flugticket nach Toronto oder 
Montréal 

Zur Verleihung an hervorragende Innsbrucker NachwuchswissenschaftlerInnen für abgeschlossene 
wissenschaftliche Arbeiten, die in den letzten zwei Jahren publiziert/ eingereicht wurden und  
a) einen eindeutigen Kanadabezug aufweisen, oder  
b) in Kooperation mit kanadischen Partnern entstanden sind. 
 
Bewerbungen sind unter Beifügung 
- eines Gutachtens eines Universitätslehrers 
- eines Lebenslaufs 
- gegebenenfalls eines Schriftenverzeichnisses, eines Sonderdrucks oder Manuskripts 
 
bis zum 31.03.2002 an das Zentrum für Kanadastudien an der Universität Innsbruck 
Innrain 52, A-6020 Innsbruck 
Tel. +43 (0)512 507 2594 oder 2596  Fax +43 (0)512 507 2775 
canada.centre@uibk.ac.at 
http://canada.uibk.ac.at 
zu richten. Es können auch Diplomarbeiten und Dissertationen eingereicht werden. 
In der Bewerbung ist anzuführen, bei welchen Institutionen die wissenschaftliche Arbeit ebenfalls zur 
Förderung eingereicht wurde/wird und mit welchen Beträgen sie bereits gefördert wurde. 
 
Der Preis wird im Rahmen des Kanada-Tages 2002 durch den Rektor auf Vorschlag des Beirats des 
Zentrums für Kanadastudien verliehen. 
 

Zentrum für Kanadastudien  

an der Universität Innsbruck

315. Fohn - Stipendien 2002 

Sofie Fohn geb. Schneider (1899 -1990), Malerin und Witwe des Malers Emanuel Fohn, hat zur För-
derung von höchstbegabten österreichischen und Südtiroler Studierenden das Stiftungsvermögen tes-
tamentarisch bereitgestellt. Aus den Erträgnissen werden jährlich mehrere Einzelstipendien bis zum 
Höchstbetrag à Euro 6.000 vergeben. 
 

Bewerberkreis: 
Höchstbegabte Studenten und Absolventen (Studienabschluss 
innerhalb der letzten 2 Jahre) von Universitäten, Hochschulen, Akademien 

• mit österreichischer Staatsbürgerschaft 
• Südtiroler mit deutscher Muttersprache 

für Studien und Projekte im In- und Ausland 
 
Schwerpunkt der Förderung: 
Bildende Kunst, Kunstgeschichte 

• besonders innovative und/oder aufwendige Studien bzw. Projekte 
• post-graduate Studien 
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Richten Sie Ihre (formlose) Bewerbung vom 25. Jänner bis 18. März 2002 bitte an: 
 
FOHNSTIFTUNG, 1011 WIEN, SINGERSTRASSE 17-19  
(mit folgenden Angaben/Unterlagen): 

1. persönliche Daten 
2. Angaben zum derzeitigen bzw. abgeschlossenen Studium 
3. Beschreibung des Studiums oder Projektes (Inhalt, Ort, Zeit, Dauer) 
4. Nachweis besonderer Begabung (zB Zeugnisse, Befürwortungen, 

event. Arbeitsproben)  
5. Angaben zu persönlichen Lebensumständen, eventuellen 

Studienerschwernissen 
 
Das Stiftungskuratorium 

Univ.Prof. Dr. CHRISTOPH BERTSCH Institut für Kunstgeschichte Universität Innsbruck 
Univ.Prof. Dr. RUDOLF BURGER Universität für angewandte Kunst Wien 
Mag. EDELBERT KÖB  Direktor Museum moderner Kunst - Stiftung Ludwig Wien 
Dr. DIETER SCHRAGE Museum Moderner Kunst - Stiftung Ludwig Wien (em.) 
Dr. HUBERT STEUXNER Vorsitzender des Stiftungskuratoriums  

entscheidet über die Zuerkennung der Stipendien nach freiem Ermessen unter Ausschluss des 
Rechtsweges. Für die Einsendungen wird keine Haftung übernommen. 
 

Dr. Hubert Steuxner 

Vorsitzender des Stiftungskuratoriums 

316. Ausschreibung des Förderungspreises für wissenschaftliche Arbeiten 
betreffend das Bundesland Salzburg 

Die Salzburger Landesregierung hat beschlossen, zur Förderung wissenschaftlicher Arbeiten (Habili-
tationsschriften, Dissertationen, Diplomarbeiten und auf eigenständiger Forschung beruhende Arbei-
ten), die das Bundesland Salzburg betreffen, im Jahr 2002 einen Förderungspreis im Gesamtrahmen 
von Euro 7.250,00 auszuschreiben. 
Der Preis soll Ansporn zur Beschäftigung mit Fragestellungen von besonderer Relevanz für das Bun-
desland Salzburg und Anerkennung für herausragende Leistungen auf diesem Gebiet sein.  
 
Der Förderungspreis kann nur aufgrund persönlicher Bewerbung verliehen werden. Da der Preis der 
Förderung des wissenschaftlichen Nachwuchses dient, dürfen BewerberInnen das 35. Lebensjahr 
nicht überschritten haben.  
 
Es können nur Arbeiten eingereicht werden, deren Abschluß nicht länger als zwei Jahre zurückliegt. 
 
Auftragsarbeiten bzw. anderweitig geförderte Arbeiten werden nicht berücksichtigt. 
 
Die Einreichung der Arbeiten hat in zweifacher Ausfertigung bis längstens 31. März 2002 bei der 
 
Präsidialabteilung 
Fachabteilung 0/92: Hochschulen, Wissenschaft und Zukunftsfragen 
Postfach 527, A-5010 Salzburg 
 
zu erfolgen. 
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Einreichungen ist ein Lebenslauf sowie eine Kurzfassung von maximal drei Seiten über Fragestel-
lung, Methodik und Inhalt sowie allenfalls vorhandene Benotung/Begutachtung der eingereichten 
Arbeit beizufügen. 
 
Nähere Auskünfte erteilt die Fachabteilung für Hochschulen, Wissenschaft und Zukunftsfragen unter 
der Tel. Nr. 0662/8042-2116. 
 

Dr. Franz Wasner 

Für die Salzburger Landesregierung

317. Ausschreibung von wissenschaftlichen Planstellen 

An der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck gelangen nachstehende Planstellen des wissen-
schaftlichen Dienstes zur Besetzung: 
 
Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in in Ausbildung, Institut für Arbeitsrecht und Sozialrecht ab 
01.03.2002 auf 4 Jahre. Voraussetzungen: Abgeschlossenes Diplomstudium, Fachrichtung: 
Rechtswissenschaften. Erwünscht: Sehr gute Kenntnisse im Arbeits- und Sozialrecht. Aufga-
benbereich: Unterstützung bei der Erfüllung von Forschungsaufgaben des Instituts, bei Lehr-
veranstaltungen und Prüfungen, bei der Betreuung von Studierenden und im Wissenschafts-
management; selbständige wissenschaftliche Arbeiten einschließlich der Möglichkeit zur Ar-
beit an der Dissertation. 
(Chiffre: REWI-1233) 
 
Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in in Ausbildung, Institut für Öffentliches Recht, Finanzrecht 
und Politikwissenschaft ab 18.03.2002 auf 4 Jahre. Voraussetzungen: Abgeschlossenes Ma-
gister- oder Diplomstudium, Fachrichtung: Rechtswissenschaften. Erwünscht: Gerichts- 
und/oder Verwaltungspraktikum. Aufgabenbereich: Forschung und Lehre im Verfassungs- 
und Verwaltungsrecht, Verwaltung. 
(Chiffre: REWI-1229) 
 
Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in in Ausbildung (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Anäs-
thesie und Allgemeine Intensivmedizin ab sofort bis 09.08.2003. Voraussetzungen: Abge-
schlossenes Medizinstudium. Erwünscht: abgeleistete Gegenfächer, Notarztkurs. 
(Chiffre: MEDI-1226) 
 
Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in in Ausbildung, Universitätsklinik für Chirurgie, Abt.: Kli-
nische Abteilung für Herzchirurgie, ab sofort. Voraussetzungen: Abgeschlossenes Medizin-
studium. Erwünscht: Wissenschaftliches und klinisches Interesse an der Herzchirurgie, absol-
vierte Gegenfächer. 
(Chiffre: MEDI-1202) 
 
Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in in Ausbildung (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Chirur-
gie, Abt.: Klinische Abteilung für Allgemeine Chirurgie, ab sofort bis 31.10.2003. Vorausset-
zungen: Abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: Absolvierte Gegenfächer, chirurgi-
sche Vorbildung, wissenschaftliches Interesse. 
(Chiffre: MEDI-1210) 
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Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in in Ausbildung, Universitätsklinik für Dermatologie und 
Venerologie ab 01.03.2002. Voraussetzungen: Abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: 
Erfahrung in Dermatologie und Vorkenntnisse in wissenschaftlichem Arbeiten. 
(Chiffre: MEDI-1222) 
 
Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in in Ausbildung, Universitätsklinik für Dermatologie und 
Venerologie ab 01.06.2002. Voraussetzungen: Abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: 
Erfahrung in Dermatologie und Vorkenntnisse in wissenschaftlichem Arbeiten. 
(Chiffre: MEDI-1224) 
 
Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in in Ausbildung, Universitätsklinik für Kinder- und Jugend-
heilkunde, Abt.: Pädiatrische Kardiologie ab sofort. Voraussetzungen: Abgeschlossenes Me-
dizinstudium. Erwünscht: Kenntnisse in der Kinder- und Jugendheilkunde, sowie Interesse an 
Kardiologie. 
(Chiffre: MEDI-1204) 
 
Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in in Ausbildung, Universitätsklinik für Urologie ab sofort. 
Voraussetzungen: Abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: Absolvierte Gegenfächer für 
Urologie. 
(Chiffre: MEDI-1220) 
 
Assistenzarzt(ärztin), Universitätsklinik für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde, Abt.: Mund-, 
Kiefer- und Gesichtschirurgie ab sofort auf 4 Jahre. Voraussetzungen: Doktorat und Facharzt 
für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde oder gleichzuhaltende Ausbildung. Erwünscht: Beson-
deres Interesse für Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie. Aufgabenbereich: Mitarbeit in Leh-
re, Forschung, ärztliche Tätigkeit und Verwaltung. 
(Chiffre: MEDI-1211) 
 
Assistenzarzt(ärztin), Universitätsklinik für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde, Abt.: Klini-
sche Abteilung für Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie ab sofort auf 4 Jahre. Voraussetzun-
gen: Doktorat und Facharzt für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde oder gleichzuhaltende 
Ausbildung. Erwünscht: Besonderes Interesse für Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie. Auf-
gabenbereich: Mitarbeit in Lehre, Forschung, ärztliche Tätigkeit und Verwaltung. 
(Chiffre: MEDI-1213) 
 
Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in in Ausbildung, Institut für Astrophysik ab 15.02.2002 auf 4 
Jahre. Voraussetzungen: Abgeschlossenes Magister- oder Diplomstudium, Fachrichtung: Ast-
rophysik/Astronomie, Physik oder Mathematik. Bereitschaft, sich in den Forschungsbereich 
extragalaktische Astrophysik und Kosmologie einzuarbeiten. Aufgabenbereich: Auswertung 
der Daten von Galaxienhaufen im optischen und/oder Röntgenbereich oder entsprechende 
numerische Simulationen. 
(Chiffre: NATW-1212) 
 
Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in in Ausbildung, Institut für Betonbau, Baustoffe und Bau-
physik, Abt.: Werkstoffe des Bauwesens ab sofort auf 4 Jahre. Voraussetzungen: Abgeschlos-
senes Magister- oder Diplomstudium, Fachrichtung: Bauingenieurwesen oder Technische 
Physik. Erwünscht: Gute Kenntnisse im Einsatz EDV-gestützter numerischer Methoden, gute 
physikalische Grundkenntnisse, Interesse an einer wissenschaftlichen Arbeit aus dem Bereich 
des baulichen Korrosionsschutzes. Aufgabenbereich: Betreuung von Übungen und Mitarbeit 
an einem Forschungsprojekt zur Abfassung einer Dissertation. 
(Chiffre: BAUF-1198) 
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Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in in Ausbildung, Institut für Stahlbau, Holzbau und Misch-
bautechnologie ab 01.04.2002 auf 4 Jahre. Voraussetzungen: Abgeschlossenes Magister- oder 
Diplomstudium, Fachrichtung: Bauingenieurwesen (konstruktiver Ingenieurbau). Erwünscht: 
Gute Kenntnisse in EDV. Aufgabenbereich: Studentenbetreuung und wissenschaftliche Tätig-
keit. 
(Chiffre: BAUF-1218) 
 
 
Schriftliche Bewerbungen sind bis 27. Feber 2002 unter Angabe der Chiffre am Briefumschlag bei 
der Posteinlaufstelle der Zentralen Verwaltung der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck, Innrain 
52, A-6020 Innsbruck, einzubringen. Die Bewerber und Bewerberinnen haben keinen Anspruch auf 
Abgeltung aufgelaufener Reise- und Aufentha ltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens ent-
standen sind. 
 
Vorstellungsgespräche in den jeweiligen Instituten und Kliniken sind möglich. Für Bewerbungen an 
der Medizinischen Fakultät sind Bewerbungsformulare auszufüllen, die im Dekanat bzw. in den In-
stituten und Kliniken aufliegen.  
 
Die Leopold-Franzens-Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Anteils der Frauen am wissen-
schaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen nachdrücklich auf, sich zu bewer-
ben. Frauen werden bei gleicher Qualifikation bevorzugt aufgenommen. 
 
 

Dr. Friedrich LUHAN 

Universitätsdirektor

318. Ausschreibung von nichtwissenschaftlichen Planstellen 

An der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck gelangen nachstehende Planstellen des nichtwissen-
schaftlichen Dienstes zur Besetzung: 
 
Vertragsbedienstetenplanstelle v4 (halbbeschäftigt), Institut für Geographie ab sofort. Er-
wünscht: fundierte Kenntnisse in Hard- und Softwareverwaltung, gute Linux- und Unix-
Kenntnisse. Aufgabenbereich: Systembetreuung (Linux, Unix, Windows NT), Peripherie-
betreuung, Betreuung der Medienausstattung, Softwareinstallation und Wartung. 
(Chiffre: NATW-1214) 
 
Vertragsbedienstetenplanstelle v3 (Ersatzkraft), Institut für Entwerfen (Entwurfs-Studios), 
Abt.: Studio 2 ab sofort bis 30.09.2002. Voraussetzungen: Kaufmännische Ausbildung mit 
Abschluss, mehrjährige Berufserfahrung mit Büroorganisation, gute Englischkenntnisse. Er-
wünscht: Teamfähigkeit, Flexibilität, Belastbarkeit, Freude im Umgang mit Menschen, Ver-
antwortungsbewusstsein, gute EDV-Kenntnisse (Textverarbeitung, Datenbanken, Verwal-
tungsprogramme). Interesse an kunst- und architekturbezogenen Themen. Aufgabenbereich: 
Selbständige, administrative und organisatorische Abwicklung des Studienbetriebes am Insti-
tut. 
(Chiffre: BAUF-1227) 
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Vertragsbedienstetenplanstelle v3 (halbbeschäftigt), Büro des Vizerektors für Budget und 
Ressourcen ab sofort. Erwünscht: Fundierte EDV-Kenntnisse (MS-Office), Erfahrung in Bü-
roorganisation, Kommunikationsfähigkeit, Flexibilität und Teamgeist, Fähigkeit zu initiati-
vem und selbständigem Arbeiten, gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift. 
(Chiffre: PERS.Abt.-1244) 
 
Vertragsbedienstetenplanstelle v2 (halbbeschäftigt, Ersatzkraft), Universitätsbibliothek (UB), 
Abt.: SOWI-Fakultätsbibliothek ab sofort bis 30.06.2002. Voraussetzungen: Reifeprüfung, 
EU-Staatsbürgerschaft. Erwünscht: Gute Kenntnisse im EDV-Bereich, Fremdsprachenkennt-
nisse, Berufserfahrung in Bibliotheken, Kommunikationskompetenz, Flexibilität, Teamfähig-
keit; bei männlichen Bewerbern abgel. Präsenz- oder Zivildienst. Aufgabenbereich: Benutze r-
betreuung und -schulung; Medienbearbeitung. 
(Chiffre: PERS.Abt.-1215) 
 
Vertragsbedienstetenplanstelle v2, Zentrale Verwaltung, Studienabteilung ab sofort. Voraus-
setzungen: Reifeprüfung, gute EDV-Kenntnisse (Textverarbeitungsprogramme), Fremdspra-
chenkenntnisse (Englisch und Italienisch). Erwünscht: Kommunikationsfähigkeit, Belastbar-
keit sowie Bereitschaft zu selbständigem Arbeiten und zur Weiterbildung. 
(Chiffre: PERS.Abt.-1217) 
 
 
Schriftliche Bewerbungen sind bis 27. Feber 2002 unter Angabe der Chiffre am Briefumschlag bei 
der Posteinlaufstelle der Zentralen Verwaltung der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck, Innrain 
52, A-6020 Innsbruck, einzubringen. Die Bewerber und Bewerberinnen haben keinen Anspruch auf 
Abgeltung aufgelaufener Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens ent-
standen sind. 
 
Vorstellungsgespräche in den jeweiligen Instituten und Kliniken sind möglich. Für Bewerbungen an 
der Medizinischen Fakultät sind Bewerbungsformulare auszufüllen, die im Dekanat bzw. in den In-
stituten und Kliniken aufliegen.  
 
Die Leopold-Franzens-Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Anteils der Frauen am Perso-
nal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen nachdrücklich auf, sich zu bewerben. Frauen werden 
bei gleicher Qualifikation bevorzugt aufgenommen. 
 
 

Dr. Friedrich LUHAN 

Universitätsdirektor

 


